
Rückert, Friedrich: 41. (1839)

1 Es ist ein Geist, der so sich seinen Leib vollkommen

2 Gebaut hat, daß zuletzt er ist im Leib verkommen.

3 Dann ist ein andrer Geist, der ist so geisterhaft,

4 Daß einen rechten Leib zu baun ihm fehlt die Kraft.

5 Wär' es nicht möglich, daß die beiden sich verbänden,

6 Verbunden Geist und Leib ein Leben wieder fänden?
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